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Auch wenn Konsument/innen in Umfragen immer wieder betonen, wie wichtig es ihnen beim 
Einkauf ist, dass die von ihnen ausgewählten tierischen Produkte aus artgemäßer Tierhaltung 
stammen, sprechen die Statistiken eine andere Sprache. Die Zahl der biologisch gehaltenen 
Nutztiere ist nach wie vor ausbaufähig.
 
Zahlenmäßig spielt in Österreich Bio-Geflügel die größte Rolle. Der Konsum von Bio-Geflü-
gelfleisch ist zwar nach wie vor sehr gering, allerdings zählen Bio-Eier zu den beliebtesten 
Bio-Lebensmitteln. Insgesamt 1,4 Mio. Hühner, Puten, Gänse etc. leben daher auf österreichi-
schen Bio-Betrieben, der Bio-Anteil an der gesamten österreichischen Geflügelpopulation 
beträgt 9,6 %. 

Während viele rinderhaltende Betriebe biologisch wirtschaften, sieht es in der Schweine-
haltung anders aus: Immerhin 19,3 % aller österreichischen Rinder stammen aus Bio-Haltung 
(rund 377.000 Tiere), bei den Schweinen sind es hingegen nur 2,5 % (rund 71.000 Tiere). Der 
Anteil an Bio-Ziegen ist verglichen mit anderen Nutztieren besonders groß: knapp 54 % der 
Tiere stammen aus biologischer Haltung. Allerdings spielt die Ziegenhaltung in Österreich eine 
eher untergeordnete Rolle.
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Pferde  

Konventionell: 81,1 % (66.209)

Biologisch:  18,9 % (15.428)

Gesamt:  100 % (81.637)
   

 

Schafe  

Konventionell: 72 % (257.202)

Biologisch:  28 % (100.238)

Gesamt:  100 % (357.440)
   

 

Rinder  

Konventionell: 80,7 % (1.581.309)

Biologisch:  19,3 % (376.973)

Gesamt:  100 % (1.958.282)
   

 

Schweine  

Konventionell: 97,5 % (2.820.383)

Biologisch:  2,5 % (70.935)

Gesamt:  100 % (2.891.318)
   

 

Geflügel  

Konventionell: 90,4 % (13.240.816)

Biologisch:  9,6 % (1.403.597)

Gesamt:  100 % (14.644.413)
   

 

Ziegen  

Konventionell: 46,4 % (33.435)

Biologisch:  53,6 % (38.633)

Gesamt:  100 % (72.068)
   

 


